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Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 13.01.2026 

Ort: Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, Gepäckhalle, 
Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 

 
 
 
Sitzungsbeginn:  19:33 Uhr 
Sitzungsende:   20:22 Uhr  
 
 
Anwesende: 
 
BA - Mitglieder - siehe Anwesenheitsliste  
 
Polizeiinspektion:     
 
Mandatsträger/innen:   
 
Presse:   Hallo München 
 
Gäste:     Bürger und Bürgerinnen 
    Seniorenbeauftragte  
     
 
BA - Geschäftsstelle:   anwesend  
 
Entschuldigungen:     
     
 
Sitzungsleitung:  Fr. Dullinger-Oßwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





 

2.1.2.3 

 

Bürgeranliegen; Unhaltbarer Zustand der Straßen - Balanstr., Grenzweg und 

Fasangartenstr. (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Verwaltung. Hinsichtlich der 

Frischluftschneise verweist der UA das Bürgeranliegen an den UA Umwelt & 

Gesundheit  

 

Zum angesprochenen Punkt der Frischluftschneise - Vertagung auf die Sitzung 

des UA Umwelt und Gesundheit im Februar  

 

BA – Beschlussempfehlung: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.4 

 

Kinderbürgeranliegen; Schulwegsituation St.-Martin-Straße / Werinherstraße 

(Ampelschaltungen und Vorschlag zur Anbringung von TRIXI-Spiegeln)  

(FF UA MuV) 

 

UA – MuV Beschlussempfehlung: Da die Verkehrssituation seit Jahren 

bekannt und sehr komplex ist, leitet der BA wegen der guten Situations-

beschreibung das Anliegen an das zuständige Mobilitätsreferat und die 

Abteilung Schulwegsicherheit weiter mit der dringenden Bitte um Erarbeitung 

von Lösungsvorschlägen, die die Vorschläge der Kinder berücksichtigen 

(insbesondere die Wünsche nach aufeinanderfolgende Grünphasen für 

Fußgänger*innen und die kürzere Reaktionszeit auf Anforderung) – gern auch 

verbunden mit einem Ortstermin. Zudem bittet der BA zu prüfen, ob die 

Planung zur Umsetzung des REM Werinherstraße für den Bereich der 

Kreuzung angesichts der Anliegen zu überarbeiten ist. 

 

UA FSA – Beschlussempfehlung: stimmt der der Beschlussempfehlung des 

UA MuV zu.  

 

BA – Beschlussempfehlung: einstimmig so beschlossen 

 

 

2.2 

 

Behördenvertretung 

 

2.2.1 

 

Vortrag städtischer Referate 





 

3.5 

 

Jugendbeauftragte*r 

 

 

3.6 

 

Beauftragte*r für Integration 

 

 

3.7 

 

Beauftragte* gegen Rechtsextremismus 

 

 

 

3.8 

 

Seniorenbeauftragte*r 

 

Das ASZ hat eine neue Mitarbeiterin eingestellt. Somit können auch wieder 

mehr Veranstaltungen/ Ausflüge angeboten werden. Einige Veranstaltungen 

sind bereits ausgebucht.  

 

 

3.9 

 

Mieterbeirat 

 

Die nächste öffentliche Sitzung des Mieterbeirates findet am Montag, 

19.01.2026 statt (Großer Sitzungssaal im Rathaus).  

Zu Gast ist , Geschäftsführerin der Baunova. Sie spricht zum 

Thema „Die Baunova -was gibt es Aktuelles für München?“ In der 

Finanzholding Baunova Bayern GmbH sollen die drei Gesellschaften 

BayernHeim GmbH, Stadibau – Gesellschaft für den 

Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH und Siedlungswerk Nürnberg 

GmbH unter einem Dach zusammengefasst werden.  

 

 

3.10. 

 

Baumschutzbeauftragte*r 

(Einzelfälle und Bauvorhaben) 

 

3.10.1 

 

 

Kesselbergstr. 3  

 

BA – Beschluss: In der Nähe befindet sich eine Hochspannungsleitung, 

deshalb wird der Fällung mit Ersatzpflanzung einstimmig zugestimmt.  

 

 

3.10.2  

 

 

Kulmbacher Pl. 1 

 

BA – Beschluss: Da die Bäume bereits abgestorben sind wird der Fällung 

mit einer Ersatzpflanzung einstimmig zugestimmt.  

 

 

3.10.3  

 

 

Deisenhofener Str. 63 TG schweren Herzens  

 

BA – Beschluss: Der Fällung – mit Ersatzpflanzung- wird einstimmig 

zugestimmt.  

 

 

3.10.4 

 

 

Fasangartenstr. (Bahngelände)  

Information der Lbk zur Gefahrenbaumfällung / Antrag auf Baumveränderung 

 

BA – Beschluss: Der Fällung einer 1 Eiche – mit Ersatzpflanzung- wird 

einstimmig zugestimmt. Bei den restlichen Bäumen handelt es sich um 

Baumveränderungsmaßnahmen (Rückschnitt) dies wird zur Kenntnis so 

zur Kenntnis genommen.  

 





 

 

 

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: 

 

6.1.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.1.2.1 

 

 

 

(E) Ella-Lingens-Platz - statt Hitzeinsel gesunder, lebendiger, würdevoller Ort 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03074 der Bürgerversammlung des 17. 

Stadtbezirkes Obergiesing vom 23.10.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18808 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmig Zustimmung zur Bepflanzung, die 

2026 umgesetzt werden soll. Der BA17 hält die Forderung des 

Trinkwasserbrunnens aufrecht und fordert, diesen mit Blick auf den Hitzeplatz 

zeitnah zu realisieren. 

 

BA – Beschlussempfehlung: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.1.3.1 

 

Schwanseestr. 22 - Neubau einer Wohnanlage mit ca. 11.260qm GF und 

Tiefgarage – VORBESCHEID 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmig Zustimmung unter der 

Voraussetzung, dass ein Versiegelungsgrad von max. 80% eingehalten wird. 

 

BA – Beschlussempfehlung: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.1.4.1 

 

Dritte Programmanpassung „Wohnen in München VII“ 

Sozialgerechte Bodennutzung in München (SoBoN) 

A) Auswirkungen der Fördermittelsituation auf den geförderten und 

Preisgedämpften Mietwohnungsbau 

B) Auftrag zur Novellierung der Sozialgerechten Bodennutzung 

C) Bürgerversammlungsempfehlung 

Sozialer Wohnungsbau darf in München nicht eingestellt werden 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03073 der Bürgerversammlung des 17. 

Stadtbezirkes Obergiesing vom 23.10.2025 

 

Dritte Programmanpassung "Wohnen in München VII"  

Sozialgerechte Bodennutzung in München (SoBoN) 

Änderungsantrag Nr. 20-26 / A 06154 von FDP BAYERNPARTEI 

Stadtratsfraktion vom 03.12.2025 

 

Dritte Programmanpassung "Wohnen in München VII"  

Sozialgerechte Bodennutzung in München (SoBoN) 

Änderungsantrag Nr. 20-26 / A 06161 von SPD-Fraktion, Stadtratsfraktion Die 

Grüne/Rosa Liste/Volt vom 03.12.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18400 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen  

 



 

6.1.4.2 

 

BauGB-Novelle 2025 – Darstellung der Änderungen des 

Baugesetzbuches durch das Gesetz zur Beschleunigung 

des Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung (u.a.„Bau-Turbo“) 

Änderungsantrag Nr. 20-26 / A 06157 von Stadtratsfraktion Die Grüne/Rosa 

Liste/Volt vom 03.12.2025 

BauGB-Novelle 2025 - Darstellung der Änderungen des Baugesetzbuches 

durch das Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus 

und zur Wohnraumsicherung 

Änderungsantrag Nr. 20-26 / A 06162 von SPD-Fraktion vom 03.12.2025 

 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18481 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme 

 

BA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.1.4.3 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung; Scharfreiterplatz 

a) Chiemgaustr. 84 

b) Chiemgaustr. 78 

c) Chiemgaustr. 86 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme 

 

BA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.4 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung; Trauchberg-/ Forggenseestr. 

a) Forggenseestr. 16 

b) Sintpertstr. 49 

c) Deisenhofener Str. 87 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme 

 

BA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.1.4.5 

 

Vollzug der Erhaltungssatzung; Tegernseer Landstraße 

a) Deisenhofener Str. 39 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme 

 

BA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnis genommen 

 







 

6.3.4.1 

 

Verkehrssicherheitskonzept „Vision Zero“ in München 

Fortschrittsbericht 2024 

 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17190 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.2 

 

Antwortschreiben auf ein Bürgeranliegen; Verkehrssituation am Tegernseer 

Platz 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.3.4.3 

 

Antwortschreiben auf ein Bürgeranliegen; Umsetzung Radentscheid Werinher- 

und Deisenhofenerstr. 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.3.4.4 

 

Schulwegsicherheit an der Icho Grund- und Mittelschule 

BV-Anfrage Nr. 20-26 / Q 00778 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.3.4.5 

 

Sichtbarmachung von Verkehrsschildern am General-Kalb-Weg 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 08241 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.3.4.6 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 i.V.m. Abs. 9 Straßenverkehrs-

Ordnung (StVO): 

hier: Am Giesinger Feld, Nordseite, ca. 10 m westlich der Einmündung 

Balanstraße, wird das Z. 283 -10 StVO (Beginn absolutes Haltverbot) 

angebracht. 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 





 

6.4.4.1 

 

Antwortschreiben auf ein Bürgeranliegen; Erscheinungsbild Ostfriedhof 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige positive Zustimmung  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.4.4.2 

 

Fortschreibung der Fachleitlinie Ökologie:  

Die Fachleitlinie Klima, Umwelt und globale Verantwortung,  

Vorstellung und Vorbereitung Öffentlichkeitsphase und Leitprojekte 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18071 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmig Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.4.4.3 

 

Meldungen von Baumfällungen und /oder pflegerisch notwendigen Maßnahmen 

in Gehölzbeständen auf Grundlage der BA-Satzung 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmig Kenntnisnahme 

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.4.4.4 

 

Antwortschreiben; Unhaltbare hygienische Zustände in der Unteren Grasstr. 

durch Gewerbeabfälle – Sachstand 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA empfiehlt dem BA17 einstimmig keine 

Kenntnisnahme, da die vor Ort-Situation nicht der Schilderung entspricht und 

wir das RKU auffordern, die Missstände zu beseitigen und dies zu 

dokumentieren 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.4.4.5 

 

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und 

der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung (32. BImSchV); 

Ausnahmezulassung gem. § 7 Abs. 2 der 32. BImSchV, 

Jahresgenehmigung 2026 für Reinigungsarbeiten an U-Bahnhöfen im 

gesamten Stadtgebiet München und oberirdischen Verkehrsflächen 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.4.4.6 

 

Unterrichtung über bevorstehende Entfernungen von Gefahrenbäumen auf 

dem Ostfriedhof 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.4.5. 

 

Anträge 

 

6.4.6. 

 

Sonstiges 





 Als Gast begrüßen wir , 

Landeshauptstadt München – Kreisverwaltungsreferat (KVR), Hauptabteilung 

III –Gewerbeangelegenheiten und Verbraucherschutz, Bezirksinspektion Süd 

(KVR-III/132). 

 informiert den Unterausschuss über seinen Tätigkeitsbereich und 

die Zuständigkeiten der Bezirksinspektion Süd (BI). Zudem steht er für 

Verständigungs- und Abgrenzungsfragen zur Verfügung. 

1. Schnittstellen zum Bezirksausschuss (BA) 

Die BI ist für folgende Bereiche zuständig: 

a. Sondernutzung, 

b. Gaststätten Konzession, Gestattung, Freischankfläche, Glücksspiel, 

Bordelle, Rechtsschutzkontrollen etc.) 

c. Lebensmittelbereich; hauptsächlich Sondernutzung und Gaststätte 

 

Die BI ist die zentrale Verwaltungsschnittstelle bei gewerberechtlich relevanten 

BA-Anträgen (Freischankflächen, Sondernutzungen, Veranstaltungsgewerbe, 

Gaststätten). Sie gibt Rückmeldungen zu Vollzugslage, rechtlichen Grenzen 

und Ermessensspielräumen. 

 

Die BI ist kein politischer Akteur, aber eine Schlüsselstelle für die Frage, ob der 

BA-Willen praktisch umsetzbar ist. Ein frühzeitiger Austausch ist von Seiten der 

BI wünschenswert und brächte weniger Ablehnungen „aus formalen Gründen“. 

 

BA-Beschlüsse sollten klar, vollzugstauglich und standortbezogen formuliert 

werden. Bei strittigen Themen sollte der BA das Sachgebiet der BI früh, also 

vor einem Beschluss, 

einbinden. 

 

2. Typische Konfliktlagen 

Gastronomie vs. Anwohnerschutz (Lärm, Außengastro, Öffnungszeiten). 

Zwischennutzungen / kreative Konzepte vs. starres Gewerbe- und Baurecht. 

Kleine Betriebe vs. Dokumentations- und Auflagenlast. 

Veranstaltungen im öffentlichen Raum zwischen politischem Wunsch und 

Sicherheitsrecht. 

Verwaltung macht hier nicht Politik, sondern setzt Grenzen. Wer das ignoriert, 

verliert Zeit. 

 

3. Hebel für lokale Wirtschaft 

Nutzung von Ermessensspielräumen im Rahmen des bestehenden Rechts. 

Verfahrensbeschleunigung durch vollständige, saubere Anträge. 

Pilotlösungen (zeitlich befristet, evaluiert). 

 

6.6.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.6.2.1 

 

 

 

Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gem. Vollmacht des 

Oberbürgermeisters vom 09.04.2018 

hier: Aufstellung einer Warenauslage - St. Martin Str. 2 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.6.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.6.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.6.5. 

 

Anträge 






